
Gefördert durch das Bayerische Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten und 

den Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER). 

 Vom 20.-29. Sept 2024  

in Bergkirchen 
  

Demenz betrifft uns Alle –  

irgendwie, irgendwann,  

in der Familie,  

bei Freunden, im Beruf…! 

 

Mit der Ausstellung sowie den Infotagen 

und „Vergissmeinnicht“-Gottesdiensten 

mit Kooperationspartnern in den letzten 

Jahren sprachen wir Betroffene, 

Angehörige und Interessierte 

gleichermaßen an.  

So auch in diesem Jahr! 

 

„Damit holen wir das Thema Demenz mitten in die Gesellschaft. Dahin gehören auch Menschen mit 

Demenz. Sie haben ein Recht auf gesellschaftliche Teilhabe“, so Bürgermeister Robert Axtner. 

 

Information bei Ute Hönle im Sozialbüro 

Tel: 08131 2731525   
Mail ute.hoenle@bergkirchen.de  

 

 

 

 

 

 „Schau’s da o!“                                         Demensch- Humor- Radl im Gemeindegebiet  

„Red ma drüber!“ Demenz und nun?     am 25.9. ab  14 – 16 Uhr im Bruggerhaus 

               Information, Impulse und Gespräche mit Experten 

 

„Vergissmeinnicht“-Gottesdienst            am 26.9. um 14 Uhr in der Kirche St. Johann Baptist 

                                                                    mit dem Pfarrverband und der Krankenpastoral 

              ca. 15 Uhr Café im Pfarrheim Bergkirchen 

 

(weitere Veranstaltungen im Landkreis DAH und überregional finden Sie unter www.demenzwoche.bayern.de.) 

 

tel:08131%202731525
mailto:ute.hoenle@bergkirchen.de
https://t12f44e7b.emailsys1a.net/c/117/7657881/7572/0/24767848/16981/522301/40e35b62c9.html


 

„Schau’s da o!“  Demensch - Humor trotz(t) Demenz 

Das Demensch- Humor- Radl wird abwechselnd an verschieden Stellen im ganzen 

Gemeindegebiet abgestellt sein. Daran sind Karikaturen des Cartoonisten und Autoren Peter 

Gaymann mit fachlichen Erläuterungen des Mehrgenerationenhauses Taufkirchen/ Vils angehängt. 

Diese laden zum Schmunzeln und Lesen direkt vor Ort ein. Eine Kiste mit Informationsmaterial zum 

Mitnehmen ist gut gefüllt 

 

„Red ma drüber!“ Demenz und nun?        

am 25.9. ab  14 – 16 Uhr im Bruggerhaus 

Was heißt es, die Diagnose "Demenz" zu erhalten? Viele Fragen möchten beantwortet werden. Was 

ändert sich, muss sich was ändern? Wer hilft mir den Alltag zu gestalten? Wer führt mich und 

begleitet mich in dieser Zeit?  

Unsere offene Gesprächsrunde soll die Möglichkeit bieten mit Expertinnen und An- und Zugehörigen 

ins Gespräch zu kommen und sich auszutauschen.  

Michaela Heyne, Wohnberatung Dachau und Ute Hönle, Sozialberatung Bergkirchen laden Sie 

herzlich zu einer offenen Gesprächsrunde ein. Wir stehen für Ihre Fragen und Anliegen zum Thema 

Wohnen und Leben mit Demenz in der eigenen Häuslichkeit für Ihre Fragen und Anliegen zur 

Verfügung und geben Raum für einen Austausch. Oft ist es gut zu wissen, was möglich ist, wo ich 

mich hinwenden kann oder welche Möglichkeiten für einen Austausch im eigenen Umfeld vorhanden 

sind. Denn -Alle Menschen haben das Recht auf Teilhabe in der Gesellschaft und dieses Recht besteht 

auch bei Demenz weiterhin. 

 

„Vergissmeinnicht“-Gottesdienst und Café 

für Menschen mit und ohne Demenz 

 

am 26.9. um 14 Uhr in der Kirche St. Johann Baptist,  

ca. 15 Uhr Café im Pfarrheim Bergkirchen 
 
Im Rahmen der Bayrischen Demenzwoche feiern wir diesen ökumenischen Gottesdienst am 

Donnerstag, 26. September 2024 um 14.00 Uhr in der katholischen Pfarrkirche in Bergkirchen 

(barrierefrei, Johann-Michael-Fischer-Str. 4, 85232 Bergkirchen). Er richtet sich an Menschen mit 

Demenz, deren An- und Zugehörige sowie alle Interessierten. Im Rahmen des Gottesdienstes, der etwa 

30 Minuten dauert, haben alle die Möglichkeit, einen Einzelsegen durch Pfarrer Marek Bula und 

Pastoralreferentin Regine de Haye zu erhalten.  

Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle herzlich eingeladen, bei Kaffee und Kuchen im Pfarrheim 

zusammenzukommen. Veranstalter sind in Kooperation die Gemeinde Bergkirchen (Sozialbüro), der 

Pfarrverband Bergkirchen-Schwabhausen und die Krankenpastoral im Landkreis Dachau. 

 


